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Das Kreuz 

ist der Fingerabdruck eines Christen. Wer das Kreuz 

verleugnet, ist nicht mehr als Christ zu identifizieren. 
 

EWIGES GEBET IN ST. NIKOLAUS 

 am 19. Juni 2016 

Die Gebetszeiten finden in diesem Jahr erstmalig nicht 

nur in St. Nikolaus, sondern an den verschiedenen geist-

lichen Orten unserer Pfarrei statt: Jesus Christus bei den 

Menschen. Nehmen Sie sich Zeit, bei Gott auszuruhen. 

Beten Sie in Ihren Anliegen und den Anliegen der Men-

schen, denen Jesus nahe sein will. 

06.00 h  Gebetskette im 15 Minutentakt 

08.00 h Hl. Messe zur Eröffnung des Ewigen 

Gebetes in der Edith-Stein-Kapelle des 

Kardinal-Schulte-Hauses 

09.00 h Gebet in Edith-Stein-Kapelle des KSH 

10.00 h  Hl. Messe in St. Joseph 

11.00 h  Frauen beten in St. Nikolaus 

11.15 h Gebet in der Reha - Klinik 

11.30 h  Hl. Messe in St. Nikolaus mit Taufe  

12.30 h  Messdiener beten in St. Nikolaus 

13.00 h Gebet in der Krankenhauskapelle  

14.00 h Gebet im Hospiz des V.-P.-Hospitals  

15.00 h  Gebet im Ernst-Bollmann-Haus  

16.00 h  Gebet im Seniorenwohnheim „Carpe  

  Diem“ 

17.00 h  Männer beten in St. Nikolaus 

18.00 h  Vesper in St. Nikolaus 

18.30 h  Hl. Messe in St. Nikolaus 
 

frauenforum / kfd - ST. JOSEPH 

„7 x sozial - oder der Versuch, das Jahr der Barmherzig-

keit in alltägliches Handeln umzusetzen“ - unter diesem 

Thema findet am Samstag, dem 25.06.2016 die diesjähri-

ge meditative Wanderung statt. Beginn ist um 15 h in der 

Kirche. Die Wanderung führt durch das Freudental und 

ist größtenteils auf ebener Strecke. Anmeldung bei Uta 

Kauer, Tel. 82325 oder Birgit Oxfort, Tel. 85550. 

 

WELTJUGENDTAG, EUROPAMEISTERSCHAFT, 

OLYMPISCHE SPIELE... 

Welches Thema bewegt Sie in diesem Sommer? Haben 

Sie sich etwas Besonderes vorgenommen für die kom-

menden Wochen? Planen Sie eine Reise oder wollen Sie 

etwas lange Aufgeschobenes erledigen? Sich mehr Zeit 

für sich selbst oder andere nehmen, zur Ruhe kommen, 

Kraft schöpfen? Erzählen Sie uns von Ihren ganz persön-

lichen Plänen für den Sommer 2016 – gern mit Fotos! 

Aus Ihren namentlich unterzeichneten Einsendungen 

gestalten wir einen Ferienkalender für unsere Homepage. 

Vielleicht inspirieren Ihre „Sommer Momente“ ja auch 

andere Leser...! Einsendeschluss ist der 1. Juli 2016. 

          Schicken Sie Ihre Beiträge bitte per Mail an 

sommer-momente@nikolaus-und-joseph.de oder per Post 

an das Pfarrbüro St. Nikolaus bzw. St. Joseph. Die 

„Sommer-Momente“ erscheinen in den Sommerferien ab 

dem 11. Juli und begleiten durch die Ferienzeit. 
Ihr Internetredaktionsteam – Martina Martschin, Theres 

Schönberg, Beatrice Tomasetti 
 

SOMMERKONZERT 

Am Mittwoch, dem 22.06.2016 um 19 h im Bensberger 

Rathaussaal musizieren der Bensberger Kinder- u.     

Jugendchor St. Nikolaus, Solisten und Instrumentalisten 

des Chores „Lieder aus alter und neuer Zeit“. Die Lei-

tung hat Ludwig Goßner. Der Eintritt ist frei! 
 

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI BENSBERG 

Herzlich Einladung zu einer Lesung mit Willibert Pauels 

am Donnerstag, dem 30.06.20162016 um 19:30 h im 

Treffpunkt St. Nikolaus. Als „bergischer Jung" ist der 

Karnevalist, Diakon und Autor auch über das Rheinland 

hinaus bekannt. Vor drei Jahren machte er öffentlich, 

dass er seit langem unter Depressionen leidet - er nennt 

diese den „schwarzen Hund". In seinem Buch „Wenn dir 

das Lachen vergeht - Wie ich meine Depression über-

wunden habe" beschreibt W. Pauels den Umgang mit 

seiner Krankheit. Am 30.06.2016 liest er daraus. Der 

Eintritt kostet 5,00 €. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Anmeldung bei Susanne Holzinger, Tel. 402671. 
 

FUßWALLFAHRT NACH ALTENBERG 

Am Sonntag, dem 21.08.2016 -wie gewohnt um 5 h in 

der Früh- startet die Fußwallfahrt mit dem Reisesegen in 

St. Joseph, Moitzfeld. Gemeinsam im Gebet machen sich 

die Pilger mit Pfr. Süß auf den Weg und feiern im Alten-

berger Dom die Hl. Messe um 10:30 h. Für die Organisa-

tion der Heimreise ist jede/r selbst verantwortlich. 



 Samstag, 18. Juni              

17.00 h Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in der Krankenhauskapelle 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nikolaus    

2. J. Hans Schwarz; 10. J. Elly Münzer u. Ehemann 

Raimund  

 

12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Ewiges Gebet in St. Nikolaus 

 Sonntag, 19. Juni             [Ev: Lk 9,14-27]                         

08.00 h hl. Messe i. d. Kapelle d. Kardinal-Schulte-Hauses 

10.00 h hl. Messe in St. Joseph mit Kirchenchor 

 J. Gertrud Lucke; Antonia u. Gerhard Lenzhölzer 

11.15 h Wortgottesdienst in der Reha-Klinik 

11.30 h hl. Messe in St. Nikolaus  

 J. Dr. Alfred Müller; Cäcilia u. Michael Frank u. 

Verst. d. Fam. sowie Irina u. Johannes Bossauer  

18.30 h Abendmesse in St. Nikolaus 

 

 Montag, 20. Juni 

07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus 

 Janusz Kardasz anlässl. seines Geburtstages 

09.00 h hl. Messe in St. Nikolaus 

18.00 h hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
 

 Dienstag, 21. Juni              

07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus 

09.00 h hl. Messe in St. Nikolaus  
 

 Mittwoch, 22. Juni              

07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus 

08.00 h Schulgottesdienst in St. Nikolaus d. 3. Klassen 

09.15 h hl. Messe in St. Joseph 

 Ehel. Elisabeth u. Gottfried Volbach 

18.00 h Wortgottesdienst in St. Nikolaus der Abiturienten 

 des Albertus-Magnus-Gymnasiums 
 

 Donnerstag, 23. Juni              

07.00 h Frühmesse in St. Nikolaus 

09.00 h hl. Messe in St. Nikolaus 

16.00 h Rosenkranzgebet in St. Nikolaus 

18.00 h hl. Messe in der Krankenhauskapelle 
 

GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 

-  HOCHFEST  - 

 Freitag, 24. Juni              

08.30 h hl. Messe in der Krankenhauskapelle 

09.15 h hl. Messe in St. Joseph 

 verst. Ehel. Elisabeth u. Stefan Jonderko 

19.00 h Abendmesse in St. Nikolaus 

 J. Ehel. Gertrud u. Kaspar Schneeloch u. Leb. u. 

Verst. d. Fam. Schneeloch 

 

 Samstag, 25. Juni 

17.00 h Beichtgelegenheit in St. Nikolaus 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in der Krankenhauskapelle 

18.00 h Sonntagvorabendmesse in St. Nikolaus    

SWA Paul-Josef Limbach; 2. J. Anneliese Wings,  

4 J. Otto Wings mit Gedenken an verst. Angeh.; 

Martha Quirnbach u. Sohn Volker 

 

 

 

13. SONNTAG IM JAHRESKREIS,  

 Sonntag, 26. Juni             [Ev: Lk 9,51-60]                         

08.00 h hl. Messe i. d. Kapelle d. Kardinal-Schulte-Hauses 

10.00 h hl. Messe in St. Joseph  

 1. J. Annette Paula Müller; J. Joseph Hebborn; 

Gertrud u. Josef Tix u. Katharina Küpper;  

 StM Ehel. Peter Jungbluth u. Sophia, geb. Hagen  

 u. deren Kinder 

gleichz. Kinderkirche in der Krypta 

11.30 h hl. Messe in St. Nikolaus  

 1. J. Peter Gippert sowie Ehefrau Jenny 

18.30 h Abendmesse in St. Nikolaus 

 

TERMINE 
Di Handarbeitskreis der kfd - St. Nikolaus um 

 9 h im Dechant - Berger -Haus 

 Gymnastik von 9 h - 11 h im Pfarrsaal 

Mi Treffen Senioren St. Joseph um 15 h im Pfarrsaal 

Kirchenchorprobe um 19.30 h im Pfarrsaal 

 Männergesprächskreis um 19.30 h in der KÖB 

Bensberg, Thema: „Grundfragen des Glaubens“ 

Männergebetskreis um 20.30 h in der Kapelle  

des Vinzenz - Pallotti - Hospitals 

Do Senioren-Tanzkreis um 14.30 h im Pfarrsaal 

 

WIR GRATULIEREN  

zum Geburtstag: 

Joseph Gode   20.06.  92 J. 

Elisabeth Wittig  21.06.  95 J. 

Anna Maria Temp  21.06.  85 J. 

Heinz Pabst   21.06.  80 J. 

Hildegard Kaminski, Moitzf.  22.06.  90 J. 

Agnes Schulden, Moitzf. 23.06.  93 J. 

 

WIR BETEN FÜR DIE VERSTORBENE 

Margarethe Mangler  89 J. 

 

 

 
Wer hängt ihm was an? 

In der Kirche, in der Kunst, in Büchern und im Kinofilm 

haben ungezählte Menschen sich ihren Christus zurecht 

staffiert. Politbewegte sehen in ihm den Revolutionär, 

unverbesserliche Weltverbesserer den ewigen Narren 

Gottes; die Strengen einen gestrengen Richter. „Für wen 

halten mich die Leute?“, fragte Christus. Er brauchte „die 

Leute“ nicht, um zu wissen, wer er ist. Bis heute sagen die 

Antworten mehr über uns aus als über ihn. 

 


